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Bericht der AG der Kirchlichen Öffentlichen Bibliotheken (AG KiÖB) 
 

AG-Sitzung: 
Vom 27.-28. November 2019 fand in Münster eine Fortbildungstagung statt für die hauptamtlichen 
Mitarbeitenden in der kirchlichen Büchereiarbeit. Die Themen waren „Stärkung 
der persönlichen Resilienz“ (Referentin Frau Sabine Jansen) und „Neue Trends in Büchereien. 
(Praktisches Vorführen und Ausprobieren von Biparcours, Einsatz von Green Screens und Stop Motion 
Filmen, Einsatz von Robotern wie Dash). Beide Themen fanden eine gute Resonanz bei den 18 
TeilnehmerInnen. Ein herzlicher Dank gilt dem vbnw, der diese Fortbildung finanziell unterstützt hat und 
seinem Kassenwart Herrn Gottfried Löschner für die unkomplizierte Abrechnung. Die nächste 
Fortbildung ist nach dem neuen Zweijahres-Turnus in 2021 vorgesehen. 
 
Statistik 2019 (DBS):  
Die 1.250 Kirchlichen Öffentlichen Büchereien in Trägerschaft von Kirchengemeinden oder 
Krankenhäusern erzielten zusammen 8,2 Millionen Entleihungen und lockten über 3,6 Millionen 
Besucher in ihre Räume und zu den 29.046 Veranstaltungen. Diese Leistungen sind nur möglich, weil 
sich in der kirchlichen Büchereiarbeit insgesamt 13.470 Menschen ehrenamtlich engagierten und 
weitere 158 neben- und hauptamtlich. Besonders im ländlichen Raum bieten diese Büchereien für viele 
Menschen einen systematischen Zugang zu Medien der Grundversorgung. Sie leisten außerdem einen 
wichtigen Beitrag zur Leseförderung insbesondere junger Menschen und unterstützen damit deren 
kognitive Entwicklung. Die Büchereien sind nicht zuletzt auch beliebte örtliche Treffpunkte.  
Die Fachstellen der fünf katholischen (Erz-)Bistümer Aachen, Essen, Köln, Münster und Paderborn und 
der zwei evangelischen Landeskirchen in Bielefeld und Düsseldorf unterstützen die Belange dieser 
Büchereimitarbeitenden in ihren einzelnen Arbeitsbereichen. Außerdem vertreten sie diese u.a. in der 
AG der Kirchlichen Öffentlichen Büchereien. Zu den vielfältigen Leistungen, die die Fachstellen für die 
Büchereimitarbeitenden im vergangenen Jahr angeboten haben, gehören auch insgesamt 170 
Fortbildungsveranstaltungen.  
 
Förderung durch das NRW-Ministerium für Kultur und Wissenschaft:  
Die kirchlichen Büchereifachstellen in NRW haben auch im Jahr 2019 mit Sammelanträgen jeweils für 
die von ihnen betreuten ehrenamtlich geführten Büchereien Fördermittel in Höhe von 500.000,- Euro 
beantragt.  
Das Förderprogramm lautet: „Aktualisierung des Medienbestandes in ehrenamtlich betriebenen 
Büchereien in kirchlicher Trägerschaft mit Schwerpunkt auf Büchereien mit erhöhtem 
Erneuerungsbedarf in den Haushalten 2019“. Dank dieser Förderung werden antragsberechtigte 
Büchereien in die Lage versetzt, gezielt Mediengruppen zu aktualisieren bzw. auszubauen und/oder 
auch neue Medienformate wirkungsvoll zu implementieren.  
 
EU-Projekt „Sprachtreff“: 
Das EU-geförderte Projekt „Sprachtreff – für Integration auf dem Land" der Büchereifachstelle der Ev. 
Kirche im Rheinland endete am 30. September 2020. Mit den Fördergeldern wurden Sprachtreffs als 
Informations-, Sprachlern– und Begegnungsorte eingerichtet und mit Medien, Computer, Drucker und 



Internetzugang ausgestattet. Geschulte ehrenamtliche Sprach- und Lesepaten unterstützen beim 
Spracherwerb. In Kürze steht ein Film über die Projektarbeit auf der Homepage zur Verfügung: 
www.sprachtreff.ekir.de 
 
Personalia:  
Im Juli 2020 verabschiedete sich Dipl.-Bibl. Frau Dörte Melzer nach 35 Jahren Leitungstätigkeit für die 
Fachstelle der Evangelischen Kirche von Westfalen in den wohlverdienten Ruhestand. Neben ihrem 
Anliegen, ehrenamtlich Engagierte zu kompetenter Büchereiarbeit zu befähigen, waren ihr außerdem 
die Krankenhausbüchereien sehr wichtig. Zudem war Dörte Melzer u.a. auch im vbnw engagiert, bspw. 
bei der Organisation der ersten BIBLIOTHECA-Messen, im vbnw-Vorstand und in der vbnw-AG der 
Kirchlichen Öffentlichen Büchereien. Nachfolgerin ist Frau Henrike Gundlach, die nun im 
Pädagogischen Institut Villigst die Büchereifachstelle für die Evangelische Kirche von Westfalen betreut.  
 
Paderborn, 30.10.2020 
Elisabeth Lappe-Oeynhausen 
Vorsitzende der AG der Kirchlichen Öffentlichen Bibliotheken in NRW 


